
H a u s o r d n u n g  d e r  R e a l s c h u l e  p l u s  S a l z

Grundsätze unseres schulischen Zusammenlebens

Wir

begegnen einander mit Toleranz und Respekt.

Wir
grüßen einander, lachen uns nicht aus und beschimpfen niemanden.

Wir
gehen verantwortungsvoll mit fremdem und persönlichem Eigentum um und 
fragen, bevor wir etwas ausleihen.Wir
gehen fair und rücksichtsvoll miteinander um.

Wir
verzichten auf körperliche Gewalt und jede andere Form der Bedrohung, damit 
sich jeder angstfrei in unserer Schule bewegen kann.

Allgemeines
➡ Wir halten das Schulgebäude und das Schulgelände sauber.

➡ Handys1, MP3-Player und andere elektronische Geräte sind ausgeschaltet und dürfen auf 
dem Schulgelände nicht benutzt werden.
„Unerlaubte“ Geräte werden eingesammelt und frühestens nach Unterrichtsende wieder 
ausgegeben. Für Beschädigung oder Verlust übernimmt die Schule keine Verantwortung!

➡ Das Rauchen und Trinken von Alkohol ist allen Schülern auf dem Schulgelände verboten. 
Wer dagegen verstößt, wird für den Tag vom Unterricht ausgeschlossen und muss von 
den Eltern abgeholt werden!

➡ Drogen haben an unserer Schule nichts zu suchen. Bei Verstößen wird die Polizei 
eingeschaltet.

Unterricht
➡ Mit dem ersten Klingelzeichen gehen wir in die Klassenräume.

➡ Jede Schülerin, jeder Schüler darf störungsfrei lernen, jede Lehrerin, jeder Lehrer darf 
störungsfrei unterrichten.

Pausen/Unterrichtsfreie Zeit
➡ Wir dürfen uns der Aufsicht nicht entziehen und halten uns in den großen Pausen auf 

dem gepflasterten Schulhof auf.  Weitere Aufenthaltsmöglichkeiten werden per 
Durchsage oder durch die Klassenleitung bekannt gegeben.

➡ Schneeballwerfen ist gefährlich und deshalb zu unterlassen.

➡ Die Toiletten sind keine Aufenthaltsräume! Wir verlassen die Toilette so sauber, wie wir 
sie vorzufinden wünschen.

➡ Während der Regenpausen dürfen wir in der Klasse bleiben.

➡ Wir stellen uns an der Bushaltestelle hinter der Absperrung geordnet und ohne zu 
Drängeln auf.

In einer Hausordnung können nicht alle denkbaren Einzelfälle angesprochen werden. Solche Fälle 
werden in dem Geist geregelt, der in den Grundsätzen beschrieben ist. Des Weiteren gelten die 
gesetzlichen Regelungen. 

Bei Verstößen gegen diese Hausordnung erfolgt ein Tadel, der erzieherische Maßnahmen nach 
sich zieht. Gegebenenfalls tritt die Klassenkonferenz zusammen und beschließt Maßnahmen 
gemäß §§ 95 ff. der Übergreifenden Schulordnung von Rheinland-Pfalz.

1 Näheres regelt die „Handyordnung“

http://www.real.schule-salz.de/Informationen/Allgemein/Handyordnung.pdf
http://www.real.schule-salz.de/Informationen/Allgemein/Handyordnung.pdf

